
^ HO. Montag am 3. Februar R8«H

"I.'tzl. a (2) Nr. !>5«.
K o u k u r s.

An dcr Lembcrgcr k. k. mediz. > chir. Lehr-
anstalt ist die Uehrkanzcl ftr die S^uchcnlchre
und Veterinarpolizei mit jährlichen <)3il st. öst.
W. und dcr Aussicht ans entgeltliche Verwen-
dung an der in Lcmberg zu errichtenden Huf-
veschlags-Lehranstalt zu besetzen, deren Erlan-
gung außer dcr entsprechenden wissenschaftlichen
und didaktischen Befähigung von dcr genauen'
Kenntniß der polnischen oder wenigstens einer
anderen slavischen Sprache bedingt ist.

Die gchöng belegten Kompetenz - Gesuche
sind bi6 2l). Februar l. I . u. z. wenn die Kom<
pctenlen sich bereits im öffentlichen Dienste be-
finden mittels ihrer unmittelbar vorgesetzten Be-
hörde bei der k, k. Statthalterei in Llmberg
einzubringen.

Von der k. k. Statthalterei Lembcrg, am
l l . Jänner l«<i3.

Z. 3«. » (5) ^ Nl^liV.
E d i k t .

Daö k. k. vereinte Oberlandcsgericht für
Stciermark, Kärnten und Krain zu Graz gibt
öffentlich bekannt, daß auf Grund des H. 2»4
der S t . P. O. in die Vertheidigerliste für das
Jahr l8b3 ausgenommen wurden, und zwar:

für Tteiermark:
erstlich die nachverzeichneten in Graz wohnhaften
dic Advokatur wirklich ausübenden Advokaten:

Herr l ) r . Franz Varthl,
» » Ignaz BerzL,
» ,> Ignaz Voeß,
» » Franz Dissauer,
>» » Johann Flechh,
» „ Gustav I l lcs ,
» » Ioscf Edler v. Kaiserfeld,
„ » Wilhelm Kienz^,
„ » Georg May,
» » Albert Merk,
» >, Josef Potpeschnigg,
)) „ Karl Rechbaucr,
» » Franz Nupnik,
„ » Wilhelm Schmerck,
» „ Moriz Schreiner,
» » Franz Sterger,
„ >, Ludwig Thoman»,
^ „ Johann Edler v. Ulm, Ritter

des k. k. Franz-Josef-Ordens,
» » Anton Edler WasserfaU v. Rhein«

brausen, Ritter dcS k. k. Franz-
Josef- Ordens,

» » Anton Edler v. Wurmser,
dl> folgenden in G r a z wohnenden A d v o -

k a t u r s - K o n z i p i c n t s n :
Herr Or. Konstantin Bergmann,

» » Mathias Decrmis,
» „^ Gustav Kokoschinegg,
» » Anton Michelitsch,
» » Vinzenz Neumayer,
» » Heinrich Posener,
» » Aloiö Schlöffel-,
» » Eduard ^'lNlger, Konzepts.Prak-

tikant der k. k. Finanz-Prokura,
tur in Graz,

» » Wolfgang T l ipo ld , öffentlicher
Agent in Prag,

dann folgende die A d v o k a t u r wirklich aus-
übende D o k t o r e n und A d v o k a t e n

auf dem stachen Lande:
Herr O, Alois Altmann,

» » Bouvicr,
» „ Michael Detitschegg,
» « Ferdinand Dominkusch,
» » Duchatsch,
» » Gustav Gstirncr,
» » Karl Hiebanm,
» ,, Karl Hiegcrspcrger,

Herr Dr. Josef Hundcgger, " ' ^
» » 5!eo Klein,
» » Matthäus Kohmuth,
^ » Kaj<tan Krischan,
» » Eduard Ludescher,
„ >, Johann Mör l l ,
» » Karl Muschler,
» — August Nagy,
» Or. Franz Obermayer,
» » Jakob Ploi, ,
„ „ Jakob Razlag,
» „ Anton 3tottensteiner,
» » Friedrich Schcepfer, ^
» » Anton Schormann,
« » August Schurbi/
>, » Leopold v. Sölder,
» » Franz Strafella,
» » Jakob Traun,
» » Alois Wagner,
« — Wilhelm Wannisch,

endlich Herr Franz Högelsberger, k. k. Notar
in Luttenberg,

» Franz Icschcwöky, k. k. Notar
in Oberzeiring und

Herr Dr . Ignaz Mayerhofer, Notariats-
Konzipient in Lcoben, sodann

f i i r Kärnten
die nachfolgenden die A d v o k a t u r wirklich
ausübenden A d v o k a t e n so wie diejenigen
Individuen, welche die Aufnahme in die Ver-

theidiger« Liste bereits erwirkt haben:
in K lagenfur t :

Herr l>l-. Franz v. Knappitsch,
,, » Friedrich Edelmann, k. k. Rath,
» » Johann Stieger,
>, >> Wilhelm Miiccrdorfer,
>, » Ludwig Horrakh,
» » Josef Erwein,
» » Franz Schönberg,
» » Johann Plasch,
» » Adolf Gaggl,
» » Josef Luggin, Advokaturs-Konz.,
» » Karl Ubl, dto.
^ — Albin Staudingcr, dto.
» Dl ' . Friedrich v. Knappitsch, dto.

auf dem stachen Lande:
Herr Or. Franz Resnnann,

>, » Max v.Machiä Ritt. v. Treustadt,
» » Franz Feldner,
„ „ Friedrich Moio,
» ^ Kall Löschnlgg,

endlich f i i r K r a i n folgende die A d v o k a t u r
wirklich ausübende A d v o k a t e n und zur Ver
thigung in Strafsachen ermächtigten Individuen

in Laibach:
Herr Or, Matthäus Kautschitsch,

» » Anton Nak,
^ » Franz Supantschitsch,
^ ^ Anton Rudolf,
» ^ Julius v. Wurzbach,
^ ^ Anton Manitscl),
» » Ioscf Supan,
» „ Oskar Pongratz,
y >, Anton Pfessrer, Aspirant,
>, » Moriz Schwarz, ^

auf dem stachen Lande:
Herr Dr . Josef Rosina,

» >, Johann Skedl,
» » Josef Burgers
» » Johann Pollak,
» „ Lovro Toman,
» » Johann Bu^ar,
» >, Stefan Spazzapan,
» ,. Ignaz Wencdiktcr,
» „ Valentin Preuz.
Graz am 7. Jänner !863.

Z. 37. » (2) " Nr. 932.
Lizirarions - Kundmachung.
Die hohe k. k. Landesregierung hat mit

dem Erlaffe vom 14. Jänner l803, Z, 12tt5<l,
nachstehende Wasserbau Objekte an der Save
zur 'Ausführung bewilliget:
1. Herstellung der Brücke über den Mmi^l i i-

Graben, im D. Z, 0 / ^ 5 mit «77 ft 8 , kr.
2. Die Rekonstruktion der Brücke unterhalb Weich-

selstein im D. Z, 0 / 3 —4 mit MU si. 5<j kr.
3. Die theilweise Rekonstruktion des Berschlic-

sjunaMerkes bei der Kl<>kc>6l,!'I<.8tl',l<r.'l,
im D. Z. V / l — 2 mit «28 si. 5« kr.

4. Herstellung der Gelander im D. Z - I V / l — 3
und V l I / 5 — V M / I mit ,32 si.

Wegen Hintangabc dieser Objekte wird
die Minuendo - Verhandlung M o n t a g den
»li. F e b r u a r l8«3 von » bis l 2 Uhr Vor-
mittags beim k. k. Vezirksamte zu Gurkfeld un-
ter den für Ausbietung von Aerarialbauten be-
stehenden Bedingnissen durchgeführt werden.

Vorschriftsmäßig verfaßte, gehörig gestem-
pelte und mit dem 5"/y gen Reugeldc beschwerte
schriftliche Anbote, die an der Adresse die Auf-
schrift «Offert für Wasserbauherstellungcn ent-
halten, werden bis zum Beginne der mündli-
chen Verhandlung beim k. k. Vezirksamte zu
Gurkfeld angenommen.

K. k. Bauexpositur Gurkfcld, am 20. Iän^
ncr !8tt:j.

3. 2»3. (2) Nr. 2 ,7 .
E d i k t

zur Einberufung der Verlassenschafts-
G l ä u b i g e r.

Von dem k. k. öandesgerichte Laibach werden
Diejenigen, welche als Gläubiger an die Ver-
lasscnfchaft des am 2li. November l8U2 mit
Testament verstorbenen Kasper V i ran t , Haus-
besitzers, Konsk. Nr. 2<j zu Laibach, eine
Forderung zu stellen haben, aufgefordert, bei
diesem Gerichte zur Anmeldung und Dar-
thuung ihrer Ansprüche den 23. Februar l. I , um
8 Uhr Vormittags zu erscheinen, oder bis dahin
ihr Gesuch schriftlich zu überreichen, wldrigens
denselben an die Verlassenschaft, wenn sie durch
Bezahlung dcr angemeldeten Forderungen er-
schöpft würde, kein weiterer Anspruch zustünde,
als insoferne ihnen ein Pfandrecht gebührt.

Laibach am l? . Iannet l«tt3.

Z7I07." (2) Nr, N8..
E d i k t .

Vm, dem l, k. Vszillö.imtc Kraml'iirg, als Ge<
rich!, lv!ro dckliimt gcmacln. rast ,̂ > d r̂ i» F^I,is
Eolkteö vo» 8, Oktober 1862, Z. 3147 i» der Erc-
llNionosall.'e daö Aildrr^ö N.nodc oo» Mitlndorf.
g,gc» ^linon Vakomlik uo» Holtemcsel) j'clo. 7 ft. 5)6
kr, öst. W. l,'. ». c., angcollxietcn tists» T^is>'hung
zlir ^cill'iellnia ^<r qe^otrisäicil .kmttsänlimgoii^oc'
ruilg pr. 1400 fi. ölt. W. sich leine KcnifiiU'ti^lil ^cmcl-
del dal'e». daher eö l'll der auf rci, 11. Hn'rmn'
r>. I . a>,gec?r0!,ttcil zwtitcli Z'rül'ltllnMagsaMlg sein
Vcrdleil'en hade.

Krainlilirg, den 15. Immer 1863.

Z^09."(2) Nr72596.
O b i k t.

Von dcm k. l . Veziiks.imte Glükfeld, als Gc-
licht wird li,kannt «rmacht:

Eö sei in Ver E^klill'oi'ssache deö Mmli i i Minister
uo» Hascll'.ich. wider Slefm» Hll,'Ieti;h uoi» Glnkftlo
wsgc» miS dln» Vergleiche ddc». 12. Imnnr 1861,
Z. 99 schl,ll>i>ic!i 33 fi. 50 kr. östcrr. W. <'. -̂ ^
zu dcr auf den 8. Imnur I. I . angeoldurt ncwsscnen
^meiicn FcilliislmiMliqs.ihimg der dem Lentlrn nr'
höri^l». im GlUüol'iichr dcr Sla^^l i l t Oinkfcld 8ul>
Urli.'Nr. l ^ ^ R.llf..?ir. 10 vmkomlMüde»! Haus«
realitm kein Kmiflusti^r c>schi-"s». "- ls wird somit
zu der mil Bescheid omn 18. d. Mt^., Z. 66, nnf
den 9. Fcliniar l. I . Pormitlags 9 Uhr in der dic.
sl̂ en Amlslai'zlei alidtraumlen drittel, Flildictuligö«
tagslil)liiiss aeschriltc».

Glilkfcld am 18. Iaimcr 1863.
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Z 158. (1) " Nr. 207.
E d i k t .

M i l Ve;na. auf das Eoi l l von 10, Oktober
1862. Nr. 6043. wild bekannt gemacht, oaß in der
Elekn!io>issacl,e des Josef Brnß von Unterloi'sch, ge>
qf>, Johann Kermanner von dort, ^cl«. 154 st, 50V, lr.
o. s. c., am 13. Februar 1863. zur drille» Feilbie»
lnng dir Nealilät. Neklf. Nr. 92, Urb. Nr. 2 9 . «li
Loilsch. b!erg,richts geschrilttn wird.

K. k. Bezirksamt Planina. als Gl ich t , an, 15.

Z. 160. ^(1) ^ ^ v < 7 7 " Hr . 235.
E d i k t .

M i t Vc^u^ auf das Edikt vom 27. Oktober
1862 , Z . 6 4 5 1 . wird bekannt gemacht, laß ,n dcr
Ekcknlicmss.'che des Rentamtes ^uegg. gegen Franz
lim, Maiwäxs Mörder von Velsl l , Nr, 2 l>clo. 78 fi.
68 ' / , kr. «. «., <:,. am 17. Februar 1863 zur dritten
Feill'ielnng dcr Realität Rektf.-R'l. 104 lxl ^negg ge»
schrillen wi ld.

K. k. Bezirksamt Planina, als Geucht, am 16,
^ ^ ^ Immer 1863.
Z. 161 . (1) Nr. 236.

E d i k t.Z
M i t Veznq auf das Edikt vom 27. Oktober

1862. Z. 6455. wird bekam,! gemacht, daß in der
Erckulionösache des Rentamtes ^»egg. gcgcn Stefan
Petric Nr. 8 von Belsku pelu. 131 fi. 5 1 ^ kr.
«. §. «.. am 18. Februar 1863 zur drille»: Feilbieluug
der Realität Neklf.'Nr. 101 »li iluegg hiergcrichts
geschritten wird.

K. k. Bezirksamt Planina, als Gericht, am 16.
^ Jänner 1863.

Z . 168, (1) Nr. 9031,
E r e k u t i v e Re a l i l ä t c u « L iz i l a t i o u.
Von dem k. k. slädt, dclcg. Bezirksgerichte Neu»

starll wi ld hieillit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen deS Franz Pslelilsch durch

. Herrn Dr. Rosina, die erckntive Versteigerung der. rem
Johann Rodisch gehörigen, in der Ortschaft Gsin-
delsdorf gelegenen. >u!» Urb, - Nr. 4 6 ^ ncl Gnt Krupp
einkommenden Sub - Realität, zur Hcreinbringung dcr
Forderung pr. l09 fl. öst. W. sammt Nebcuverbiildlich-
lcilen. bewilliget worden, zu welchem Ende drci Tag>
satzunge»,, und z^a r :

die erste auf den 23. Februar 1863. ) in dieser
„ zwcile ., ., 23. März „ ) Gerichts
^ drille ,. .. 23. Apr i l « ) kanzle,

jedesmal Vormittag von 9 bis 12 Uhr augcoldnel
werden.

Diese Nealiläl besteht aus Gebäuden, Wiesen und
Wäldern.

Dieselbe wurde am ! l . O'lober 1862, ans 450
st. oil. W. gnichllich gcschai)! und wird bei der er-
sten und zweiten Verstelgei:ings!.igsi,t)nng Ullr um odcr
über diesen Schähwlrlh, b."i rcr diilleu aber auch linter
demselben an den Meiübielenden hiniangsgeben w^rdc».

,Die i.'<zi,al!on?beding>>!sse. woriieilb jeder Li^ilanl ein
1l)"/g V 'd inm ^u crlege,: dat. so wie das Schäpni'gs-
Protokoll lino der Grnnddnchöcktrakt köüncn hieramls
eingts.hen werden.

K. k. statt, rel.'g. A'^'rkögeii'cht 3lcustartl, am
29. November 1862. ^

Z7l85."Iy 3ir. 7776,
E d i k t .

Von dcm k. k. Aezirksamlc Planina, als Gericht
wird hiemit l'ekannt gemacht i

Eü ssi nber daü Ansnchsu der Kirchtnoolstednng
von Podlwpa duich ocn Herrn Pclcr Hipingcr D ^
dant >» Aoclödcrq ge.^n Anto-, Pogorel; vo» Unlcr»
loilsch, we^en schnl^i.irn 105 ft. östcrr. W. c. l<. o.,
in die ereknlmc öffeniliche Versl.igrrung der. dem ^'eh'
t.'rn geyörigrn. im Glimrduchc '̂oitsch ^u!> Nckl f -Nr.
102 im ^cücl'tlich ett'odcucn Schäi)u!!gsn,'erll,'c u^»
^34s) st. ö'H.W., gewilliget und zur Vornahmc derscl.
l,en die exlklltiucn F.'illiiltungslagsa^ungc» auf dcu 2 l .
Fedrua'.-. auf den 2 l . Mäl, ; und auf den 22. 'April
1803. jedesmal Vormittags urn 10 M r yicrgerichts
»nit dem Anhaute l'estimmt worden, daü die fcilznl'iclendc
Nealität nur liri dcr Icylen Fcildietung anch unter dem
Schähnngsmcrtyc an dcn Älcistdictenden hintangegr-
den werde.

Das Scha'ynligsorololol!, der GrundbuchsMlakl
und >dic i.'lziial!onöl'eoingnlssc könnln dci diesem Ge-
richte in den gewöhnlich»» Amtsstunden eingesehen
werden.

K. k..V^irkscimt Planina. als Gericht. a>'.< 3 1 .
Dczctuber 1862.

^71867^1)" ^ r . 358.
E d i k t .

Mit Ne;!ig anf daö Edikt uon 27. Oktober
1862, H. 645^, wird l'ekannl gemach!. daß in d.-i
Erclllt'lon3sache des Nenlamles der Herrschaft ^ueg^
gegen Iohauu Geischcl Nr. 4 oou Velskli f»<Ut). 139
fi. 45 kr. c. 5. (.-. am 20, Feüruar 1863 uir drilttl,
F^illittlung der Realität Url'.-Nr. 103 u<l i.'negg ge-
schriiteil wild.

K. k. Bezirksamt Plall ina. als Gericht, am 21
Jänner 1863.

Z. 187." (1) Nr. 359.
E d i k t .

M i t Vc;n.i anf das Eoilt ^om 26. Oklol'cr
1862, Z. 6425. wird l'elannl gcmacht, daß in der
Eickntionssal'lie deö Gcorg Url'as oon .ssirckdorf, ge-
geil ^akol' Gorina !.'!?!> Oberdorf i'l!<». 20l) fi. c 5. l),,
am 21 , Frl i ruar, 1,^63 zlir driüe» Feil'i'icüin^ der
Realität Reklf.-Nr. 59 Urb.-Nr. 20 nll ^oitsch geschril-
ten wird.

K. l . P^urksamt Plainua, als Gericht, am 21 .
Jänner 1863.

Z 7 1 9 0 . ^ ( 1 ) Nr. 31'46.
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirksamte Nassenfnß. als Gc>
richt, wirb hicmit bekannt giinacht:

Es sei ül'cr Ansnchcn o«s Herrn Ioscf Emanuel
Graf Varbo u. Wanenftcin dnrch scinen Oiiierucrwaller
Herrn Stcfan ^o^iaücic oon Kroissnbach gegen Äar-
lholomäns Nowak von S t ra /a wegen aUli dem Vcr-
glciche uom 6. Dezember 1859, Z. 3749 . schuld!.
gen 17 st. 81 kr. öll. W. o. 8 c. , in die erclnlive
öffentliche Versttigerung der dem Achtern gehörige»,
im Grm,dl)ucht ver Herrschaft Ftroissnbach «uli Urb,-
Nr. 148 bezeichneten Hnbrealilat im gerichtlich eryol'e-
nen Schäpllngswerlhe uo„ 448 ft, öslcir. W, gewiUi«
net, und zur Vornahme derselbe» die Fei!bicll!Ngs°
tagsatziillg'-n auf den 23. Febrnar. al>f den 23. März
»no auf dcn 23. Apri l 1863, jedesmal Vormillags
nm 9 Uhr ,n dieser Gcrichlökanzlci mil dem An>
l'ailgc bcstimml wordru, daß d>c feilzubietende Nea^
lilä't nur bei dcr leytcn Fcilbictnng auch nnler dem Schä^>
znngöwcrlhc au den Vieislbiclcndeu hiniangegebln
weide.

Das Schäßlingsprotokol!. der Grnndbuchoertrall
nnb die Lizltatio»sbld!»g!nssc können bei diescm Gelichle
in den gewöhnlichen Amtsstnudcn eingesehen werden

K. k. Bezirksamt Nassensuß, als Gll, lchl. am 26.
Oktober 1862. ^

Z. 192. (1) Nr. 3345.
E d i k t .

Von dem k. k. Vcziilsamle Gnrkscld, als Ge-
richt, wird blkannt gemacht i

Es sei in dcr Erelnlionösache des Herrn Angusl
Palll in von T lmr i iamlMt . ^u ia lo is der sodann Duo>«
»ig'schei« P l i p M e u uon Goriz.i, »vider Ocoig Nezcmar
o. Prlslava l>''ll'. 34 st. 12'/^ kr. <:. «. o., ü l ' t i das
Gesuch <lc- i'l-lu«. 12- Dezember 1862. Z. 3 3 4 5 . die
mtt Veschkld uriu 6. September 1862 , Z . 2414,
auf dcu 15. Dezember d. I . angeordnet gewcscne
drXte eiclutioe Kcillueiung der gegun'schln. im Grund-
bücke oer Hrrischaft Thnruaml'all «ul). Neklf.'Nr. 313
voilommcnden Nealilät auf den 20. März k. I . mil
'Zeil'eliall des OrieS nno der Stnnoc uno nill d<m
oorigsn Anbange uberlragen lvocde».

'Glükfclo c>m 12. Dezember 1862.

Z."193" ( is^ Nr/3462.
E d i k t .

Vo» dem k, k. Vezirls.nule Gur l fc ld. als Ge.
richt, wird dem unl'lkannl wo lufinollchen M«,lluS
.^opalsch y i i lmi t erinnert i

Es b>>bc Georg Urbanzh uon Icnsche, Nr. 3,
wldcr demselben die Klage auf VestY« u»d Eigeii ldum^
ai,crlcnnling5ul>, i)l-l>^. 22. Dezember 1862, Z, 3-162.
hicramlö eingebracht, wornbcr znr ordenllich,n Vei«
danllnng lie Tagsayung auf rcn 28. April k. I .
flül) 9 Uhr mit dem A"l'angc des §. 29 der allg.
Ociichlöordnnng angeordnet, ilild dcu ^eklaglen wege,,
lhrcS u»blkannten Aufenthaltes Iohaun Nclschcmar
von Ieuschc, als ^ul-liloi- ucj ucluiu anf ibre Gefahr
uuo Hlostcn bestellt wnrde.

Dessen wild derselbe zu dem Ende verständiget,
daß er nlleufaljS z» rechter Zeit selbst zu ctscheinen,
od.r sich ciiien andelii Sachlvallcr zu bestellen uno anh.r
nanihaft zu machcn H.U'e, wiorig'Ns ciese Rcchtssachc
mil dem aufgestrllle» Kliralor ucrbandcll werden wiid.

K k. Bezirksamt Gnrkfeld. alö Gericht, am 22.
^ Dezember 1862.

3̂  1947 (1) Nr73472.
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirksamte Gnrkfcld. als Gericht,
wird den unbekannt wo befindlichen Was uud Anna
Ferentschak biermit erinnert:

Es l,abe der mj, Il'sef FcrlNlschak von Unlclskopil)
wider dieselben die Klage auf Ancikciüiung der Besit)>
und Eigcnthnmsrechte anf die im Gruudbnche der Gült
Skopiz 5uli Urb.-Nr. 12 uorkommende '/^ Hnbe und
Gcwähranschllibung an dieselbe 5"t) l » ' " ^ - 23. De.
zember 1862. Z. 3472 hicramts eingebracht, wornbcr
^iir ordentlichen mülidlichen Verhandlung die Tag-
saßung auf dcu 28. April k, I . früh 9 Uhr mit dem
Anl'ange des §. 29 allg. Gerichtsordnung angrordnel
und dcn Geklagten wegcn idr.'S unbekannten Anfcnthal.
lcs Micharl Vratschiililsch ron Unterskopil) nls <.'»i'i>ls»i-
li<1 uclum auf ihre Gefahr und Kosten bestellt
wurde.

Dessnl werden dieselben zu dem Ende verständiget,
daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu erscheinen,
oder sich tiilen andern Sachwalter zn bestellen uno

anber namhaft zn machen haben, widrigenö diese Nechts»
sachf m>l dein ellifgestcliten ^uralor uerbandclt werden
wird.

ss. k. Bezirksamt Gnrkfcld. als Gericht, am 23.
Dezlmblr 1862.

Z. 196. (1) ^ ' " " N r?3562 .
E d i k t ,

Von dem k. k. Bezirksamte Gnrkfcld. als G5''cht,
wird btcmil bekannt gemacht:

Es sei über da^ Ansuchen des Herrn Anglist
Pau l in . als Machthaber des Mathias Pfeifer von
Arch . gegen Mathias Notar von Arch. wegen aus dem
Urtheile rdo. 2. April 1862. Z. 8 6 7 . 686 . 869 u.
870 schuldigen 1953 st. öst. W. 'c. «. c., in die exekutive
öffeniliche Versteigerung dcr. dem ^'chtcrn gehörige»,
im Grnudbnchc dcr Herrschaft Landstraß 5ul> Urb. 'Nr.
2 0 1 . Dem. Nr. 73 <l 74 u. Urb.-Nr. 197^2 . ftr-
ucr üuk Berg.'Nr. ^ / „ uud l<u1) Berg.,Nr. 36 «>l 37
uorkommelideil Ncali lal«». im gerichtlich erhobenen
Sch^ungöweridi ' von 2132 st. öst. W. gewilligel,
und zlir Vornahme dsrs»Il'en die "erste Fcillnctunga«
lagsal)n»g auf den 2. März. die 2. auf den 7. April
ni'd die 3. auf den 7. Ma i 1863, jedesmal Vormit«
tagS um 9 Uhr in loc-o der Nealiläien mit dem An»
hangc bestimmt worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der Ichlen Feül'i.tung auchunler dcm Schäz-
zllngswellhc an den Meistbietenden hinlangegrb.n
irclde.

Das Schäl)»ngöp!0!okoll, der Gruüdbuchseklrakt
und die i.!iz!tatio!!öbedi»gi!isst können beidiesc«» Gerichte
in dcu gswöhnllchen AnüsNnnden eingesehen werden.

K. k. Bczilksamt Gnrkfelc'. alS Gericht, am
30. Dezember 1862.

Z. 195. (1) Nr73557.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirlsamte Gnrkfeld, als Ge<
richt, wird den unbekannt wo befindlichen Andreas
und Johann Skost.mz vo» Breggc u. ihren unbekann»
>cn Rechtsnachfolgern hiermit erinnert:

Es habe Mathias Iankoivic von Vihre wider
dieselben die Klage auf Verjährt < und Erloschenerkla«
rong dcr, aus dcr im Orunebuche der Herrsehaft Gurk»
scld ,̂ u!» Verg, <Nr. <>27 vorlonnuenden Realität lii^
tabnlirt haflcndcn Sappost pr. 90 st, 3 5 ^ kr. aus
dem gcrichlli.ben Vergleiche ddo. 1. Dezember 1804
8ul) >»>ln .̂ 30. Dezember 1862. Z. 3557 . hieramls
cmgel'racht. worulicr zur oidenllieh'N Verhandlung
die TaHsahüiig »n,f dc,i 2«. ?lpr!l l. I . nüv !» Uhr
mit dem Anl'ange des § 29 der al l^. Gcr<Ordnung
.nlgcordüet, nno den Geklagten wegen ihr̂ cs nnbclan».
ten Ansenli'altes Johann Slerbina von"Brügge, als
^ui i l lol- ncl licllnu auf ihre Gef.ihr und Kosten bestrill
».'»rdc.

Dessen weiden dieselben zu dlm Ende v^rständi»
gct. daß sie allcl'faltö z» rechter Zeit selbst zu rr<
scheinen, oder stch eincn andern Sachwalter zu be«
stcUen und a»ber ü.nuh.ift zu macken t.'a!>en. widr i .
genS dicse Viechl̂ sache mit dcm aufgestellten ssuialor
uerhaneeli werden w>rd

K. k. ' ^ i ! k ^ , m t Gnrkfeld, als Gti icht, am 3 0 . '
De^emt'er 1862.

Z . 199. (1) N ^ " i 6 9 .
E d i k t .

DaS k. k. Bezirksamt. a!S Gericht, zn Fclstrih
in Krail?. macht biemit dckann t

Herr Jobann Bilz von Feistrit), habe um die
freiwillige Veräußerung des z» seinem im vorma-
ligen Gülndbuche der Herrschaft Arelsderg. Kuli Urb.«
Nr. 566 vorkoinmendc» Dreivicrlllbube gehörigen
Hanfes l'Ul) >sso,'s.«Nr. 44 zu Feist>iy. bestehend aus
cem Erds,sschoße mil 1 Knche. 1 Kammer. 1 Gewölbe
nno den dazn gehöligen Rälimlichkclten. im 1. Stocke
aliö 1 Küche und 4 Zimmer, dann unter dem Dache
mil 3 Kammern, nebenan einem Stalle und einer
Drtschtcne, Alles in dem besten Bauzustande. wo-u
annoch ein Acker 52 l ^ .K l f t r . eine Wiese 8 4 l ^ - K l f t r .
u»d ein Weingarten 516 ! ^ KIftr. messend gehört, das
Ansnchcn gestellt.

I n Willfahrung dessen wild nun die T.'gsalM,q
znrVcrälißeruüg dcr genaiullc» Nealitäien auf den 20.
Februar 1863 in loko des Vcrkaufsobjcktes bestimmt.

Da Feistrih von Finme nnd Triest uicht cüt^
fernt. dieses zum Verkaufe kommend? Hans übrigens
in einer gesunden romantischen Gegend gelegen, nnd
sehr nett konstruirt ist, so dürfte stch solches i»sbc<
sondlic zum Sommcraufeulhalte für eine Familie aus
der Stadt cignc».

Dcr Ansrufspreis für sämmtliche Realitäten ist
auf 5000 fi. öst. W. festgcsept, unter welchem nicht ge«
gangen wird.

Jeder liizitaM hat vor der Lizilation ein 1 0 " ^
Vadium des Ansrufspreiscs zn Handen dcr Lizila»
lions-Kommission baar zu erlegen.

Hievon werden Kanstnstige mit dcm verständiget,
daß sie die weilern Lizitatiollsbldingüisse während den
gewöhnlichen Annsstnndcn dicrauits einsedcn können.

K. l . Bezirksamt Feistrih. als Gericht, am 16.
Jänner 1863.


